
XliI. Geset:zgeoungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten SUPPAN~ DEUTSCHMANN, DrouRUBER 
und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend bildungslvissenschaftliche Hochschulen in Klagenfurto 

Der beJ:rat der Hochschule für Bildungswissenschaften Klagenfurt 

hat inseiner Sitzung vom 17. bis 1902.1972 in Klagenfurt seillen 

ersten Jahresbericht fertiggestell t. La .... l.t § 2 Abs. 2 des Bundes­

gesetzes über die Gründung einer Ho~hschule für Bildungswissen­

schaften in Klagenfurt; BGBI. 48/70~ (Gründungsgeset~) ist die­

ser Bericht zu veröffentlicheno 

Gemäß § 2 A~so2 des zitierten Gesetzüs hat der Beirat die Aufgabe, 

die Entwicklung und A~beit der Hochschule kritisch zu würdigen, 

sowie Empfehlungen und Gutachten an die Hochschule und den Bundes­

millister für Unterricht (jetzt~ für Wis'3enschaft und F.orschung zu er­

statteno 

Die unterzeichneten Abgeornneten richt~n daher an die Frau Bundes­

minister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e : 

10) In welcher Weiso ist die Hochschule für Bildungswissenschaften 
bzwe der Bundesminister für Wissenschaft und Forschung solchen Em­
pfehlungen und Gutachten nachgekommen? 

Überrilschend sind vier der acht Hitglieder des Beirates, darun­
ter der Vorsitzende, bereits jetzt von ihren Funktionen zurück­
getreten, und Zlvar:;um selben Zeitpunkt. Da in Anbetracht der 
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Außerorden~lichkeit dieser Vorga~gsweise mit Sicherheit ~ng~­
nor;U!len werden kann, daß die vier Beiratsmi tglieder de~ E~ndes­
minister für Wissenschaft und For~chung die Gründe für ihren 
plöt~lichen und gleichzeitigen Rticktritt bekanntgegeben haben, 
ergibt sich die Frage: Aus welchen Gründen sind die vier Mit­
glieder des Beirates, und zwar 

der Vorsitzende, Prof.Dr.Fritz Fellner, Universi­
tät Salzburg, 
Univ.Prof.Dr.Basil Bernstein, Unive~sität London, 
Univ.Pror.Dr.Karl Flechsig, Universität Konstanz, 
SO\'lir~ 
Univ.Prof.Dr.J.Kremers, Universität Nijmwegen, 

zurückgetreten bzw. welche Gründe ha~8n sie ih~Bn dafür ge­
nannt? 

Welche Ergebnisse hat die Untersuchungskommission ergeben, die 
Sie laut AZ vom li.Dezember 1971 ei~gesetzt haben, um diverse 
VorwUrfe im Zusammznhang mit der Hochschule für fiJ,ldungswissen­
schaften in Klagenfurt zu überprüfen? 
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